
 

 

 
Insiderinformation gem. Artikel 17 MAR (Ad hoc-Mitteilung)  
 
NICHT ZUR DIREKTEN ODER INDIREKTEN VERÖFFENTLICHUNG ODER VERBREITUNG 
INNERHALB DER BZW. IN DIE VEREINIGTEN STAATEN VON AMERIKA, AUSTRALIEN, 
KANADA ODER JAPAN ODER INNERHALB EINER BZW. IN EINE SONSTIGE 
RECHTSORDNUNG BESTIMMT, IN DER EINE SOLCHE VERÖFFENTLICHUNG ODER 
VERBREITUNG UNZULÄSSIG WÄRE. ES GELTEN WEITERE BESCHRÄNKUNGEN.  
 
Staige One AG: Durchführung einer Barkapitalerhöhung mit Bezugsrecht beschlossen 
 
Essen, 29. August 2024 – Der Vorstand der Staige One AG hat heute mit Zustimmung des 
Aufsichtsrats beschlossen, von dem bestehenden Genehmigten Kapital 2024 teilweise Gebrauch zu 
machen und das Grundkapital der Gesellschaft in Höhe von EUR 5.582.795,00 um bis zu 
EUR 1.395.698,00 auf bis zu EUR 6.978.493,00 durch Ausgabe von bis zu 1.395.698,00 neuen, auf 
den Inhaber lautenden Stückaktien mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von EUR 1,00 
(die "Neuen Aktien") gegen Bareinlagen zu erhöhen. Das gesetzliche Bezugsrecht wird den 
Aktionären in der Weise eingeräumt, dass die Neuen Aktien von einem Kreditinstitut oder dem nach 
§ 186 Abs. 5 Satz 1 AktG gleichgestellten Institut gezeichnet und mit der Verpflichtung übernommen 
werden, sie den Aktionären mit einem Bezugsverhältnis von 4 : 1 ( (vier) alte bestehende Aktien 
berechtigten zum Bezug von einer (1) neuen Aktie) zum Bezug anzubieten. Zur Herstellung eines 
glatten Bezugsverhältnisses hat ein Aktionär auf die Ausübung von Bezugsrechten aus 3 (drei) 
Aktien verzichtet. Der Bezugspreis soll EUR 2,00 betragen. Etwaige aufgrund des Bezugsrechts und 
im Rahmen des Mehrbezugs nicht bezogene Aktien sollen durch das Kreditinstitut oder dem nach § 
186 Abs. 5 Satz 1 AktG gleichgestellten Institut im Rahmen einer Privatplatzierung interessierten 
Investoren zum Bezugspreis angeboten werden. 
 
 
Über Staige One AG 

Die Staige One AG hat ein innovatives, KI-basiertes System (Software plus Kameratechnik) 
entwickelt, das Feldsportarten wie Fußball, Handball, Reiten, Feld- und Eishockey etc. aufzeichnen 
kann und damit Trainern und Spielern ermöglicht, das Spielgeschehen in Echtzeit und im Nachhinein 
zu analysieren. So können auch im Breitensport Potenziale besser erkannt und Strategien optimiert 
werden. Zudem wird einem externen Publikum der digitale Zugang zu Live-Events sowie die 
Möglichkeit geboten, diese Übertragungen jederzeit im Nachgang zu verfolgen, z. B. in Form von 
On-Demand-Angeboten oder Postings in sozialen Medien. Diese digitale Aufbereitung der Events 
wäre ohne das Staige-System nicht möglich. Die KI- gestützte Software wurde in Zusammenarbeit 
mit der adesso SE entwickelt, die größter Einzelaktionär der Staige ist und mit Prof. Volker Gruhn 
den Aufsichtsratsvorsitzenden stellt. Strategischer Partner von Staige ist u.a. auch der BVB, der 
unter der Leitung von Lars Ricken das Staige-System für den Jugend- und Nachwuchsbereich 
mitentwickelt hat. Der BVB ist darüber hinaus auch selbst Aktionär der Staige und mit seinem 
Finanzvorstand Thomas Treß im Aufsichtsrat vertreten. Die Daten für die KI-gestützten Analysen 
stammen inzwischen aus mehr als 180.000 Sportveranstaltungen, die Staige in den letzten Jahren 
erfasst und ausgewertet hat. Damit ist das Staige-System das weltweit führende Erfassungs- und 
Analysetool für Breiten- und Amateurfeldsportarten. Dieser USP bildet bereits die Basis für namhafte 
internationale Kooperationen, beispielsweise in China oder mit RTL.  
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